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VORBEREITUNG

Vorbereitung ist die Grundlage für bessere Entscheidungen

Vorbereitung ist nicht nur für Schiedsrichter von 
entscheidender Bedeutung, um unter Druck bessere 
Entscheidungen treffen zu können. Wenn wir uns auf eine 
bevorstehende Situation vorbereiten, schaffen wir eine 
solide Grundlage, um besser zu entscheiden. 

Vorbereitung unterstützt uns dabei, unter Druck bessere 
Entscheidungen zu treffen, indem sie uns mit Informationen, 
Struktur, Selbstvertrauen und Flexibilität ausstattet. 
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ENTSCHEIDUNGSSTRATEGIEN

Trotz einer gründlichen Vorbereitung stößt der Mensch physiologisch an seine Grenzen. In Situationen mit hohem 
Druck oder Zeitdruck kann die Fähigkeit, gute Entscheidungen zu treffen, eingeschränkt sein. Glücklicherweise gibt 
es jedoch Entscheidungsstrategien, die uns helfen können, diese Grenzen zu umgehen und unter solchen 
Umständen effektiv zu handeln. 
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Antizipation von Handlungen der Spieler

STRATEGIE 1

Die zentrale Frage als Schiedsrichter ist: Wo ist mein nächstes Problem?

Die Fähigkeit, Ereignisse oder Situationen im Voraus zu erkennen und 
angemessen darauf zu reagieren, ist ein entscheidender Aspekt, um 
bessere Entscheidungen zu treffen. 

Antizipieren ermöglicht uns, potenzielle Folgen und Konsequenzen 
abzuschätzen und strategisch zu handeln, anstatt uns nur von aktuellen 
Umständen und Situationen leiten zu lassen. Es ist eine wichtige 
Kompetenz nicht nur für Schiedsrichter, die in verschiedenen Bereichen 
des Lebens und der Arbeitswelt von großer Bedeutung ist.
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Automatismen entwickeln und abrufen

STRATEGIE 2

Schiedsrichter entwickeln Automatismen, um schnell zu entscheiden

Um innerhalb einer Zeitspanne von 0,8 Sekunden eine gute Entscheidung 
zu treffen, müssen Schiedsrichter bestimmte Situationen und Muster im 
Spiel automatisch erkennen können. Durch intensive Schulungen und 
jahrelange Erfahrung entwickeln Schiedsrichter Automatismen, die ihnen 
helfen, Spielsituationen schnell zu interpretieren und angemessen zu 
handeln. 

Eine Situation A entsteht und der Schiedsrichter reagiert automatisch mit 
B,C und D. Insgesamt sind Automatismen für Schiedsrichter aber auch für 
Entscheider:innen allgemein von unschätzbarem Wert.
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Wahrnehmung von Zusatzinformationen

STRATEGIE 3

Schiedsrichter achten sehr auf Detailinformationen 

Die Berücksichtigung von Detailinformationen ist von großer Bedeutung, 
da sie die Grundlage für gute Entscheidungen des Schiedsrichters bilden. 
Die Veränderung der Ballrichtung beispielsweise kann Hinweise auf 
Spielsituation geben und oft die Basis für die Entscheidung sein. 

Auch in Unternehmen gibt es Detailinformationen, auf die man achten 
sollte. Ähnlich wie ein Schiedsrichter auf dem Spielfeld, der auf die 
Veränderung der Ballrichtung achtet, sollten Führungskräfte und 
Mitarbeitende in der Firma bestimmte Details im Auge behalten, um 
fundierte Entscheidungen zu treffen und den Erfolg des Unternehmens 
zu fördern.
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Umfeldbeobachtung und Spielerreaktion

STRATEGIE 4

Körpersprache, Gestik und Mimik als Informationsquelle nutzen

Der Mensch kann erste unterbewusste Reaktionen auf ein Ereignis nicht 
unterdrücken. Körpersprache aber auch Mikromimik können deshalb 
Entscheider:innen eine zusätzliche Hilfe bieten.

Als Entscheider:in diese Reaktion einzufangen, richtig einzuordnen und 
„gewinnbringend“ in die Entscheidungsfindung einfließen zu lassen, 
bietet eine große Hilfestellung. In Meetings genau auf die Körpersprache 
und die Mimik der Kolleg:innen zu achten, kann zusätzliche 
Informationen liefern. 
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Klare Aufgabenverteilung im Team 

Im Schiedsrichterteam werden die Fokusbereiche aufgeteilt 

Wenn Entscheidungen gemeinschaftlich getroffen werden, dann 
sollte jeder seinen Part und Fokus kennen. Im Schiedsrichterteam 
fokussiert sich der Assistent z.B. auf die Beine, um mögliche 
Vergehen zu erkennen. Den Oberkörperbereich deckt der 
Schiedsrichter ab, sodass jeder seinen Fokusbereich hat. 

Wenn jedes Teammitglied seine Rolle und Aufgabe versteht, kann es 
seine spezifischen Kenntnisse und Fähigkeiten gezielt einsetzen, um 
relevante Informationen in Entscheidungssituationen beizusteuern. 
 

STRATEGIE 5
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PSYCHOLOGISCHE SICHERHEIT IM TEAM FÖRDERN

Mut, Verantwortung und Proaktivität im Team

Wenn Teammitglieder sich psychologisch sicher fühlen, sind sie 
eher bereit, Risiken einzugehen und ihre Ideen und Meinungen 
zu äußern. Sie fühlen sich ermutigt, proaktiv Lösungen 
vorzuschlagen und neue Wege zu erkunden. Psychologische 
Sicherheit führt zu mutigen Entscheidungen, die das Team 
voranbringen und den Unternehmenserfolg positiv 
beeinflussen. 
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Als Führungskraft ist es unerlässlich, Verantwortung für Fehler im 
Team zu übernehmen. Fehler sind unvermeidbar und Teil des 
Lernprozesses, aber wie eine Führungskraft mit ihnen umgeht, hat 
einen direkten Einfluss auf das Vertrauen, die Motivation und die 
Entwicklung der Teammitglieder. 

Wenn eine Führungskraft Verantwortung für Fehler übernimmt, 
sendet sie eine starke Botschaft an ihr Team. Sie zeigt, dass Fehler 
ein normaler Bestandteil des Lernprozesses sind und dass sie 
bereit ist, Verantwortung zu übernehmen und daraus zu lernen. 
Dies ermutigt Teammitglieder, ihre eigenen Ideen und Vorschläge 
einzubringen, da sie wissen, dass sie von der Führungskraft 
unterstützt werden, selbst wenn es zu Fehlern kommt.

Verantwortung übernehmen für Fehler
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Als Führungskraft ist es entscheidend, Verantwortung an 
Teammitglieder abzugeben und sie nicht unnötig in ihrer 
Verantwortung einzuschränken. Dies schafft Raum für 
persönliches Wachstum, fördert das Vertrauen der 
Mitarbeitenden und ermöglicht es auch jungen und unerfahrenen 
Kolleg:innen, einen wichtigen Beitrag zu leisten.

Wenn man den Schiedsrichterassistenten bzw. Mitarbeitende 
„einschränkt“ und nur Input im roten Teilbereich erwartet, dann 
passieren möglicherweise vermeidbare Fehler - sowohl im 
Schiedsrichterteam als auch in Unternehmen.  

Verantwortung abgeben an Teammitglieder
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WERTSCHÄTZENDE FÜHRUNG SCHAFFT 

AKZEPTANZ UND ANERKENNUNG
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Entscheidungen erklären

In der Rolle als Schiedsrichter oder als Führungskraft kommt es 
oft vor, dass schwierige Entscheidungen getroffen werden 
müssen. Solche Entscheidungen können Auswirkungen auf das 
gesamte Spiel bzw. das Unternehmen haben und werden 
möglicherweise nicht von allen Spielern/Mitarbeitenden 
gleichermaßen akzeptiert. 

Eine effektive Möglichkeit, die Akzeptanz bei schwierigen 
Entscheidungen zu erhöhen, besteht darin, diese 
Entscheidungen auf Augenhöhe zu erklären. Dabei ist die 
individuelle Ansprache nach Spieler- / Mitarbeitertyp sehr 
wichtig. 
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Entscheidungen kommunikativ vorbereiten

Um eine höhere Akzeptanz für Entscheidungen zu erreichen, 
ist es ratsam, sie kommunikativ vorzubereiten und eine 
Vorwarnung zu geben, bevor sie tatsächlich umgesetzt werden. 
Eine zentrale Frage, die dabei im Fokus stehen sollte, lautet: 
"Wer leidet unter meiner Entscheidung?“

Wenn eine Entscheidung getroffen werden muss, die potenziell 
negative Auswirkungen auf bestimmte Personen oder Teams 
haben kann, ist es von entscheidender Bedeutung, diese 
Betroffenen kommunikativ abzuholen. Durch eine offene und 
transparente Kommunikation können Ängste und Bedenken 
adressiert werden, was zu einem besseren Verständnis und 
einer höheren Akzeptanz der Entscheidung führt.
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Entscheidungen leben

Als Führungskraft ist es von großer Bedeutung, die eigenen 
Werte zu kennen und sich ihrer bewusst zu sein. Die eigenen 
Werte dienen als innerer Kompass und helfen dabei, klare 
Entscheidungen zu treffen, eine authentische 
Führungspersönlichkeit zu entwickeln und ein motivierendes 
Arbeitsumfeld zu schaffen.

Die Definition der eigenen Führungsphilosophie und -
prinzipien hilft dabei, die eigenen Werte in die Praxis 
umzusetzen und ein klares Bild davon zu haben, wie man als 
Führungskraft agieren möchte.
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ONLINE-SEMINAR-ANGEBOT 

www.denizaytekin.de
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